
Neueintragungen
◼ AG Hannover; HRA 203810; 18. Mai 2016: 
Lawncare Garten- und Grundstückspflege 
Inh. Ulf Schneider e. K., Auf dem Rathe 3, 
30916 Isernhagen. Gegenstand: Rasen-, Gar-
ten- und Grundstückspflege nebst allen da-
mit zusammenhängenden Tätigkeiten. Inha-
ber: Ulf Schneider.
◼ AG Lemgo; HRA 5595; 12. Mai 2016: Stief 
Garten- und Landschaftsbau, Forstarbeiten 
GmbH & Co. KG, Heckenweg 14, 32657 
Lemgo. Gegenstand: Garten- und Land-
schaftsbau- und Forstarbeiten, Holzverkauf, 
Pflaster- und Kanalbauarbeiten, Bagger- und 
damit verbundene Abbrucharbeiten, Zaun-
bau, Gartenpflege, Winterdienst. Persönlich 
haftender Gesellschafter: Stief Beteiligungs 
GmbH, Lemgo (AG Lemgo HRB 8821).
◼ AG Münster; HRB 16094; 17. Mai 2016: 
Gartenatelier Casa Verde UG (haftungsbe-
schränkt), Ostfeld 1, 48317 Drensteinfurt. 
Gegenstand: Planung, Erstellung und Pflege 
gärtnerischer Anlagen, Einzelhandel mit 
Pflanzen, Accessoires und Baustoffen zur 
Gartengestaltung. Geschäftsführer: Holger 
Schultz.
◼ AG München; HRB 225652; 12. Mai 2016: 
realgrün Landschaftsarchitekten/Gesell-
schaft von Landschaftsarchitekten und 
Stadtplanern mbH, Mariahilfstraße 6, 
81541 München. Gegenstand: Wahrneh-
mung der Berufsaufgaben der Landschaftsar-
chitekten und Stadtplaner nach dem Gesetz 
über die Bayerische Architektenkammer und 
die Bayerische Ingenieurekammer-Bau (Bau-
kammerngesetz – BauKaG). Geschäftsfüh-
rer: Wolf-Dieter Auch, Klaus-Dieter Neu-
mann.

Berufswettbewerb findet am 28. Mai  
ab 8 Uhr in der GaLaBau-Halle auf 
de
an
sind eingeladen, sich den Wettbewerb 
◼ AG Schwerin; HRB 12464; 12. Mai 2016: 
Behindertenverband Ludwigslust Land-
schaftspflege gGmbH, Seminarstraße 12, 
19288 Ludwigslust. Gegenstand: Aufgabe 
und Zweck der Gesellschaft besteht darin, al-
le Maßnahmen der Förderung von Menschen 
mit Behinderung und von in die Gesellschaft 
schwer zu integrierenden Mitbürgern ent-
sprechend § 132 AGB IX zu organisieren. 
Dabei geht es vor allen Dingen um die Inklu-
sion von Menschen mit Behinderung in den 
allgemeinen Arbeitsmarkt. Die Gesellschaft 
strebt die Mitgliedschaft im Paritätischen 
Wohlfahrtsverband Mecklenburg-Vorpom-
mern an und trägt Sorge für die Erfüllung der 
Voraussetzungen einer Mitgliedschaft. Die 
Gesellschaft ist auf den Gebieten Garten- 
und Landschaftsbau und Gehweg- und Win-
terdienst tätig. Bestellt als Geschäftsführer: 
Jochen Hupka.
◼ AG Charlottenburg (Berlin); HRB 176707; 
13. Mai 2016: Blumengroßhandel Chris-
toph Lorenz UG (haftungsbeschränkt), 
Beusselstraße 44 N-Q, 10553 Berlin. Gegen-
stand: Großhandel mit Blumen. Geschäfts-
führer: Christoph Lorenz.

Insolvenzen
◼ AG Wetzlar; 3 IN 22/11; 18. Mai 2016: In 
dem Insolvenzverfahren des Torsten Keßler 
(35428 Langgöns), Pflaster-, Tiefbau- und 
Gartenarbeiten, wird das schriftliche Ver-
fahren angeordnet, § 5 II InsO. Stichtag, der 
dem Schlusstermin entspricht, ist der 11. Juli 
2016. Gläubiger können bis zum 11. Juli 2016 
beim Insolvenzgericht Wetzlar schriftliche 
Einwendungen gegen das Schlussverzeichnis 
und die Schlussrechnung erheben, Anträge 
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Verknüpfung von Beratungscoachin

Feucht/Straubing. Das Beratungsunter-

stitut für Marktforschung GreenSurvey 
(Straubing) kooperieren künftig, um ih-

bot im Bereich innovativer Dienstleistun-
zur Verwendung nicht verwertbarer Gegen-
stände der Insolvenzmasse, Übertragung der 
Aufgabe der Überwachung der Obliegenhei-
ten des Schuldners an den Treuhänder 
(§ 292 II InsO) sowie Versagung der Rest-
schuldbefreiung (§ 290 I InsO) stellen. Die 
Insolvenzgläubiger erhalten bis zum 11. Juli 
2016 Gelegenheit, zum Antrag des Schuld-
ners auf Erteilung der Restschuldbefreiung 
Stellung zu nehmen (§ 287 Abs. IV InsO).
◼ AG Erfurt; 177 IN 47/15; 18. Mai 2016: In 
dem Insolvenzverfahren über das Vermögen 
der GLE Garten- und Landschaftsbau 
GmbH (99099 Erfurt), vertreten durch den 
Geschäftsführer Karsten Ramthun, erfolgt 
die Prüfung der nachträglich angemeldeten 
gewöhnlichen Insolvenzforderungen (§ 38 
InsO) im schriftlichen Verfahren. Die Betei-
ligten erhalten Gelegenheit, bis 21. Juni 2016 
den Forderungsanmeldungen schriftlich 
beim Insolvenzgericht zu widersprechen. 
◼ AG Braunschweig; 275 IN 156/13 d; 
18. Mai 2016: In dem Insolvenzverfahren 
über das Vermögen des Taner Akyüz (38239 
Salzgitter), Inhaber eines Garten- und 
Landschaftsbau-Betriebes, hat der Insol-
venzverwalter angezeigt, dass die Insolvenz-
masse zur Erfüllung der Masseverbindlich-
keiten nicht ausreicht (§ 208 InsO). Schluss-
termin wird bestimmt auf den 29. Juni 2016.
◼ AG Alzey; 1 IN 101/10; 11. Mai 2016: In 
dem Insolvenzverfahren über das Vermögen 
der Hahn GmbH, Garten- und Land-
schaftsbau (55288 Armsheim; AG Mainz, 
HRB 12345), vertreten durch Geschäftsfüh-
rer Jörg Hahn, wird das schriftliche Verfah-
ren angeordnet. Termin, der als Prüfungster-
min gilt, wird auf den 1. Juli 2016 bestimmt. 
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Ausgründung des Wissenschaftszen-

Weihenstephan-Triesdorf. Das Team 
setzt sich aus langjährigen und erfahre-

ftlern meiner Arbeits-
en.

Wir sehen uns als ein Marktfor-
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arum kooperiert GreenSurvey mit 
reenworks?
en Insolvenzgläubigern, dem Schuldner 
nd dem Insolvenzverwalter wird aufgege-
en, spätestens bis 1. Juli 2016 schriftlich Wi-
erspruch beim AG Alzey gegen die Feststel-

ung einer Forderung zu erheben. 
AG Gifhorn; 35 IN 203/12; 13. Mai 2016: 

n dem Insolvenzverfahren des Joachim Mi-
hel (31246 Lahstedt), Garten- und Land-
chaftsbau, wird besonderer Termin im 
chriftlichen Verfahren zur Prüfung der 
achträglich angemeldeten Forderungen und 
er nachträglichen Änderungen bereits ange-
eldeter Forderungen bestimmt auf den 

1. Juni 2016. 
AG Frankfurt am Main; 810 IN 82/16 D; 

2. Mai 2016: In dem Insolvenzantragsver-
ahren über das Vermögen des Fidaim Deda 
60326 Frankfurt am Main), Garten- und 
andschaftsbau, ist die Anordnung der vor-

äufigen Verwaltung aufgehoben worden.
AAG Marburg/Lahn; 22 IN 16/16 (24); 

2. Mai 2016: Über das Vermögen des Stefan 
artin Koch, STM Koch Forst- und Garten-

eräte, Kfz- und Landtechnik (35232 
autphetal), ist das Insolvenzverfahren er-

ffnet worden. Insolvenzverwalter ist: 
echtsanwalt Marcel Sonnenberg, Goethe-

traße 34, 35390 Gießen, Tel.: 06 41– 
 84 44 88–0. Die Gläubiger werden aufgefor-
ert, Insolvenzforderungen (§ 38 InsO) beim 
nsolvenzverwalter unter Beachtung des 
 174 InsO bis 11. Juli 2016 anzumelden. 
tichtag, der dem Berichts- und Prüfungster-
in entspricht, ist der 11. August 2016.
AG Osnabrück; 7 IN 27/16; 18. Mai 2016: 

ber das Vermögen der van den Bos Pflas-
er- und Landschaftsbau UG (48529 Nord-
orn; AG Osnabrück, HRB 209460), vertre-
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urch die neue Kooperation wird das 
esamte Spektrum der Bedürfnisse ei-
es Betriebes der grünen Branche abge-
eckt. Durch die enge Zusammenarbeit 
it den Unternehmensberatern von 
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ot
n, Abverkaufsunterstützung. Zum 
ortfolio gehören auch Seminare und 
nehmen greenworks (Feucht) und das In- trums Straubing und der Hochschule 
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K O M P A K T

WorldSkills 2017  
in Abu Dhabi
Die Teilnehmer für den Landschafts-
gärtner-Cup Hessen-Thüringen 2016 
stehen fest. Insgesamt elf Teams mit  
jeweils zwei Landschaftsgärtner-Aus-
zubildenden treten gegeneinander an, 
um sich für die Deutschen Meister-
schaften 2016 zu qualifizieren. Der  
chulungen. 

as ist das erste gemeinsame Projekt?
ir möchten ein Pilotvorhaben zur 
m Gelände der Lehr- und Versuchs-
stalt Gartenbau Erfurt statt. Besucher 

ren Kunden in der grünen Branche ge-
meinsam ein noch umfassenderes Ange-

nen Wissenscha
gruppe zusamm
Optimierung der Kassenzone“ initiie-
U N T E R N E H M E N  I M  G R Ü N E N  M A R K T

live anzuschauen. Der Eintritt ist kos-
tenfrei. Die Gewinner nehmen am bun-
desweiten Landschaftsgärtner-Cup auf 
der GaLaBau-Messe in Nürnberg im 
September teil. Die dortigen Gewinner 
vertreten die deutschen Landschafts-
gärtner bei den WorldSkills 2017 in 
Abu Dhabi. (ts)

Drohnen: Neue Einsätze 
werden geprüft
„Wir prüfen neue Einsatzfelder für die 
Drohnentechnologie in der Landesver-
waltung“, sagte die Thüringer Ministe-
rin für Landwirtschaft und Infrastruk-
tur, Birgit Keller, vergangenen Montag 
auf einer Tagung zur Drohnentechnolo-
gie in Jena. Im Fokus stand der Einsatz 
von Drohnen in der Land- und Forst-
wirtschaft. „Bei den arbeitsintensiven 
Vor-Ort-Kontrollen in der EU-Agrar-
förderung führen beispielsweise die er-
höhten rechtlichen Anforderungen zu 
zusätzlichen Prüfbesuchen der Agrar-
verwaltung in den Betrieben“, so Keller. 
Mit dem Einsatz von Drohnen könne 
Personal entlastet werden. Auch in der 
Waldvermessung sieht sie neue Perspek-
tiven: „Die Baumhöhen von oben aus 
der Luft zu messen, erleichtert die Er-
fassung forstlicher Versuchsfelder.“ Die 
Ministerin sagte die Unterstützung für 
Drohnenprojekte mit Mitteln der Inno-
vationsförderung zu. (ts)

gen, Vermarktungsstrategien, Marktfor-
schung und Unternehmensberatung bie-
ten zu können. Die angebotenen Dienst-
leistungen unterstützen den Fachhandel, 
Produzenten und Großhändler, die den 
Absatz ihrer Produkte verbessern wollen. 
Andrea Eggers sprach mit Prof. Dr. Klaus 
Menrad, Institutsleiter von GreenSurvey, 
über die geplanten Kooperationen.

Was macht eigentlich das Unterneh-
men GreenSurvey? 
Unser Unternehmen startete im Sep-
tember letzten Jahres. Wir sind eine 

schungsinstitut mit exklusivem und  
innovativem Fokus auf die grüne Bran-
che in all ihren Ausprägungen. Da-
durch können wir gezielt und sachge-
recht auf die spezifischen Bedürfnisse 
der Kunden aus diesen Branchen einge-
hen. Methodisch sind wir spezialisiert 
auf Kundenzufriedenheitsmessungen, 
Werbewirksamkeitsuntersuchungen, 
Kundenpräferenz-Untersuchungen, 
Zielgruppenanalysen und Treiberanaly-
sen, die den Zusammenhang der Fakto-
ren für den Unternehmens-Erfolgs be-
leuchten.

greenworks, die durch ihre langjährige 
Erfahrungen im gärtnerischen Einzel-
handel die Herausforderungen und ak-
tuellen Fragestellungen der Betriebe 
kennen, können wir professionelle und 
innovative Dienstleistungen im Bereich 
Markt- und Verbraucherforschung pra-
xisnah anbieten. 

Unsere angebotenen Dienstleistungen 
unterstützen sowohl den Fachhandel als 
auch Produzenten und Großhändler, 
die den Absatz ihrer Produkte verbes-
sern oder neue Vermarktungsstrategien 
für ihr Angebot entwickeln wollen. 
GreenSurvey bringt als Kooperations-
partner sein Know-how im Bereich 
Marktforschung ein und ist federfüh-
rend in diesem Bereich. Die Unterneh-
mensberater von greenworks helfen da-
bei, neu entwickelte Konzepte und Stra-
tegien bei den Praxisbetrieben effektiv 
umzusetzen. Die Kombination solch ei-
nes umfassenden Service-Angebotes 
gibt es für die grüne Branche bislang 
nicht und das ist der innovative Aspekt 
unserer Kooperation. 

Das Spektrum von greenworks reicht 
dabei von der Standortanalyse und der 
Betriebsoptimierung über Sortiments- 
und Flächenplanung (indoor und out-
door) sowie Marketingberatung bis zur 
Coachingbetreuung zur Realisierung ei-
nes Projektes, zum Beispiel Neubau 
oder Erweiterung eines Bereiches, Flä-
chenneugestaltung, Einkauf, Präsentati-

ren, da die Kassenzone einer der um-
satzstärksten Plätze in den Märkten sein 
kann. Je nach Marktgröße werden zum 
Beispiel in der Kassenzone des Lebens-
mitteleinzelhandels (LEH) knapp fünf 
Prozent des Gesamtumsatzes erzielt. 

Die Kassenzonen in Gartencentern 
und Einzelhandelsgärtnereien bieten 
noch großes Optimierungspotenzial 
hinsichtlich Gestaltung, Sortimentsan-
gebot und des daraus folgenden Mehr-
umsatzes. 

Um dieses Optimierungspotenzial 
ausschöpfen zu können, muss die Kun-
denperspektive genau erfasst werden. 
Eye Tracking ist eine Methode, die mit-
hilfe einer Augenkamera das menschli-
che Blickverhalten beim Betrachten von 
Produkten oder komplette Einkaufsvor-
gänge aufzeichnet. Deshalb haben wir 
gemeinsam mit greenworks eine Pilot-
studie konzipiert, um bei Gartencentern 
oder Einzelhandelsgärtnereien mithilfe 
der Technik des Eye-Tracking eine opti-
male Produktauswahl und Produktplat-
zierung zu ermitteln. 

Die Verknüpfung von Beratungscoa-
ching mit wissenschaftlicher Wirkungs-
analyse ist ein einzigartiges Angebot, 
das es in dieser Form bisher in der grü-
nen Branche nicht gibt. Momentan sind 
wir noch auf der Suche nach interessier-
ten und geeigneten Testbetrieben. 

Mehr unter www.green-survey.de und 
www.green-works.deProjekt von greenworks und GreenSurvey: Optimierung der Kassenzone. Werkfoto
en durch Geschäftsführer Jan Hendrik van 
en Bos, ist das Insolvenzverfahren eröffnet 
orden. Insolvenzverwalter ist Rechtsanwalt 
ndreas Sontopski, Gnoiener Platz 10, 48493 
ettringen, Tel.: 0 25 57–9 38 40. Die Gläubi-

er werden aufgefordert, Insolvenzforderun-
en (§ 38 InsO) und nachrangige Forderun-
en nach § 39 InsO beim Insolvenzverwalter 
nter Beachtung des § 174 InsO bis 10. Juni 
016 anzumelden. Vor dem Insolvenzgericht 
ird am 22. Juni 2016 eine Gläubigerver-

ammlung zur Berichterstattung durch den 
nsolvenzverwalter und zur Prüfung der an-
emeldeten Forderungen (Berichts- und Prü-
ungstermin) abgehalten.

AG Köln; 72 IN 146/16; 17. Mai 2016: In 
em Insolvenzeröffnungsverfahren über das 
ermögen der im Handelsregister des AG 
öln unter HRB 53847 eingetragenen IN-Blu-
enhandel GmbH (51465 Bergisch Glad-

ach), gesetzlich vertreten durch Geschäfts-
ührerin Ilona Neitzke, ist angeordnet worden 
§§ 21, 22 InsO): Zum vorläufigen Insolvenz-
erwalter wird Rechtsanwalt Peer Jung, Ho-
enzollernring 72, 50672 Köln, bestellt. 

AG Hamburg; 67c IN 198/16; 12. Mai 
016: In dem Insolvenzeröffnungsverfahren 
ber das Vermögen der im Handelsregister 
es Amtsgerichts Lübeck unter HRB 14749 
L eingetragenen Blumen Express UG 

22885 Barsbüttel), gesetzlich vertreten 
urch Geschäftsführer Dirk Stüber, ist ange-
rdnet worden (§§ 21, 22 InsO): Zum vorläu-
igen Insolvenzverwalter wird Rechtsanwalt 
irk Decker, Julius-Vosseler-Straße 42, 

2527 Hamburg, bestellt. (bwr)
(Bei diesen Auszügen aus den Handelsregister-

Eintragungen handelt es sich um Auszüge, die nicht
vollständig sein müssen. Angaben ohne Gewähr.)


